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Verstand versus Emof/onen
E 7//.:e/y/. 67/

Aus der Managemen t/ebre /rennen w/r den ßegr/tf der 5oz/a//rompefenz,
der fäb/g/re/f a/so, Menschen in /brer l//e//a/f und /Comp/ex/tat zu ver-
stehen und s/e menschentreund//ch zu Erfo/gen zu führen.

Die Aöww//;///w//om7/?cw/c zeigt uns auf,

dass in Gesprächen die Gefühlsebene - ausge-

drückt in der persönlichen Stimmlage und der

uns eigenen Körpersprache - im Vergleich zur
Sachebene (Vernunft, Logik) vorrangig den

Dialog beeinflusst. Man geht davon aus, dass

sich ca. 70 % der Gesprächsbotschaft ein auf der

emotionalen Ebene abspielen und nur 30 %

verbal vermittelt werden.

Neuere wissenschaftliche Erkenntnisse in

der Betriebspsychologie weisen auf die Wichtig-

keit dieses bisher unterschätzten «weichen»

Faktors hin. So kann ein Gefühl in einer kon-

struktiven Ausrichtung motivieren und neue

Kräfte erzeugen. Ein Gefühl in einer destrukti-

ven Ausrichtung aber schwächt, erschöpft und

isoliert.

/Managen von Emof/onen - e/'ne

we/tere, i/v/cbf/ge Eübrungsaufgabe
Zukünftig gehört das bewusste Managen von

Emotionen zu den Führungsaufgaben einer je-
den Führungskraft. Machtspiele, Mobbing,
Cierüchte statt Fakten, nicht eingehaltene Ver-

einbarungen, Di-Stress, hohe Krankheitsraten,

mangelnde Kreativität, hohe Fluktuationsraten
und nicht zuletzt schlechte wirtschaftliche Er-
Bebnisse sind mitunter Folgen konfliktträchti-
Bei Emotionen. Immer wieder tauchen im Un-

ternehmensalltag Situationen auf, in denen
diese und ähnliche Phänomene dazu führen,
dass viel Zeit und Energie aus emotionalen
Gründen verloren geht. Der Schaden, der dabei
entsteht ist immens, denn Emotionalität raubt
Mitaibeitein vielfach Zeit, Kraft, Motivation
und nicht zuletzt die Energie, die dann an an-
erer Stelle für eine konstruktive Umsetzung
ehlt. In ausgewählten Industrie- und Verwal-

%sbereichen wurden Untersuchungen be-
B^ch der Arbeitszufriedenheit vorgenommen.
^bezügliche Resultate waren grösstenteils

^
11 ernüchternd. Es wurde in Einzelfällen der

Nachweis erbracht, dass bis zu 50 % der Be-
" " '^'"Sehorigen in ausführend tätigen Berei-
e icn innerlich gekündigt haben und jeden Tag

ohne Lust und Energie zur Arbeit gehen. Wie

wollen wir da noch Spitzenleistungen erzielen?

Wie kann man als Führungskraft dazu bei-

tragen, solche Situationen zu vermeiden, oder

zu meistern bzw. handlungsfähig zu bleiben

und neue Impulse zu setzen, um der gemeinsa-

men Arbeit wieder eine konstruktive Ausrich-

tung zu geben? Die Lösung heisst: E/woZ/owtf/e

Ein Weg in diese Richtung bietet das Rem-

brandt-Programm Work® (innerbetriebliche

Seminarien / Workshops oder Einzelcoa-

chings).

Dieses Schulungsmodul wurde eigens von

der Rembrandt Institut und Verlags AG, Luzern,

(Autoren: Sabina Strahm-Waller, dipl. Kurs-

und Seminarleiterin FSB/SVEB, Ruedi Freyen-

muth, Unternehmens- und Personalberater,

und Emil Zimmermann, dipl. Andragoge/Er-

wachsenenbildner) für die betriebliche Alltags-

praxis entwickelt.
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